
“Wer Schmutz um sich wirft, verliert an Boden”

“Viele Menschen wollen Gott dienen -- aber nur als Berater.”

“Wer an nichts glaubt, wird auf alles mögliche hereinfallen”

“Wert nicht vergeben kann, zerstört die Brücke, über die er selber gehen muß.”

“Unser Glaube sollte unser Lenkrad sein -- nicht unser Ersatzreifen!”

“Es liegt an dir, ob du dich ärgerst, daß Rosen Dornen haben, oder ob du dich freust, daß an Dornbüschen 
Rosen wachsen.”

«Heutzutage kaufen viele Leute mit dem Geld, das sie nicht haben, Sachen, die sie nicht brauchen, um 
damit Leuten zu imponieren, die sie nicht mögen.»
Ernst Bloch

Um eine Einkommenssteuererklärung abgeben zu können, muss man ein Philosoph sein. Für 
einen Mathematiker ist es zu  schwierig.» Albert Einstein

Was es alles gibt, das ich nicht brauche!» Aristoteles

«Arm ist nicht der, der wenig hat, sondern der, der nicht genug bekommen kann.» Jean 
Guehenno

Die öffentliche Meinung ist
eine von der Presse hochgespielte
Seifenblase.»
Enzio Hauser

«Aus Lügen, die wir glauben, werden Wahrheiten, mit denen wir leben.»
Oliver Hassencamp, dt. Schriftsteller

«Das Gewissen ist eine Schwiegermutter, deren Besuch nie endet.»
Henry Louis Mencken

«Es ist nicht schwer, Menschen zu finden, die mit 60 Jahren zehnmal so reich sind, als sie es 
mit 20 waren. Aber nicht einer von ihnen behauptet, er sei zehnmal so glücklich.»
George Bernard Shaw, jr. Dramatiker, 1856-1950

«Zwei Dinge sind unendlich: Das Universum und die menschliche Dummheit. Aber beim 
Universum bin ich mir nicht ganz sicher.»
Albert Einstein, dt.-am. Physiker, 1879-1955

Die Worte weiser Lehrer wirken wie der spitze Stock, mit dem der Bauer seine Ochsen
antreibt. Sprichwörter gleichen eingeschlagenen Nägeln: Sie bleiben fest sitzen. Sie sind 
eine Gabe Gottes, des einen großen Hirten."             Prediger 12, 11 -- aus der Bibel



«Man sollte zwei Tage bis nach der Geburt warten, bevor man etwas 
als Leben deklariert, also ein Kind mit Zukunft. Ich wurde oft beschuldigt, 
das gesagt zu halben, aber ich halte das wirklich für eine sehr gute Idee.»
James D. Watson, der 1962 für die Entdeckung der DNS den Nobelpreis erhielt, 
in einem Interview gegenüber der «Weltwoche»

Deutschland tötet derzeit pro Jahr mindestens 300 000 ungeborene Kinder und Deutschland hat 
gleichzeitig derzeit einen jährlichen Bedarf von etwa 300 000 zusätzlichen Gastarbeitern, um das 
Wirtschafts- wie Pensionssystem auch nur in Gang zu halten. Das bedeutet, dass Deutschland 
laufend die eigene selbstproduzierte Zukunft wegschmeißt und sich von außen, also 
fremdproduzierte Zukunft hereinholt mit allen damit verbundenen Konflikten.»
Einer der führenden Management-Berater im deutschsprachigen Europa, Dr. Siegfried 
Buchholz, beim Jahreskongress der Internationalen Vereinigung Christlicher  
Geschäftsleute (IVCG) über Pfingsten in Neuss bei Düsseldorf

«E = mc2 reduziert das gesamte Weltall auf eine Welt des Lichtes - potenziell oder existierend -, 
sodass seine Schöpfungsgeschichte exakt, komplett und genau in fünf Wörtern erzählt werden 
kann: 'Gott sprach: Es werde Licht.'»
Sir James Jeans, Mathematiker, geadelt

«Der Tanz der Atome, der Elektronen und der Kerne, der in all seiner Wildheit doch Gottes 
ewigen Gesetzen unterliegt.»
Max Born, Physiker, Nobelpreisträger

«Das Glück ist nicht in uns, und das Glück ist auch nicht ausserhalb von uns. Das Glück ist nur in Gott. 
Und wenn wir ihn gefunden haben, dann ist es überall.»
Blaise Pascal (1623-1662),
Naturwissenschaftler und Philosoph,
und seine Antwort auf die Frage
nach dem Weg zum Glück.

«Über das Spektrum: Hinter der unmittelbar sichtbaren Welt steht der Satz der Bibel 'Gott ist 
Geist'.» >;

Werner Heisenberg, Physiker Nobelpreisträger

«Wenn du einen verhungernden Hund aufliest und machst ihn satt, dann wird er dich nicht 
beissen. Das ist der Unterschied zwischen Hund und Mensch.»
Mark Twain, am. Schriftsteller, 1835-1903

«Eines der traurigsten Dinge im Leben ist, dass ein Mensch viele gute Taten tun muss, um zu 
beweisen, dass er tüchtig ist, aber nur einen Fehler zu begehen braucht, um zu beweisen, dass 
er nichts taugt.»
George Bernard Shaw, jr. Dramatiker, 1856-1950

«Dumme Gedanken hat jeder, aber der Weise verschweigt sie.»
Wilhelm Busch, dt. Zeichner u. Dichter, 1832-1908

«Bevor ich heiratete, hatte ich sechs Theorien über Kindererziehung. Jetzt habe ich sechs 
Kinder und keine Theorie.»
John Wilmot, Earl of Rochester, engt Satiriker, 1647-1680

«Würde der Hahn so denken wie der Mensch - er wäre der Meinung, die Sonne gehe auf, um 
ihn krähen zu hören.»
Markus M. Ronner



«Wer morgens schon zerknittert ist, was hat der tagsüber für tolle Entfaltungsmöglichkeiten!»

«Wer sich mit dem Zeitgeist verheiratet, wird bald Witwe.»  Sören Kierkegaard

«Es gehört viel mehr Mut dazu, seine Meinung zu ändern, als ihr treu zu bleiben.»
Friedrich Hebbel, deutscher Dichter, 1813-1863.

«Was ist Mehrheit? Mehrheit ist Unsinn, Verstand ist stets bei wenigen nur gewesen ... Man soll 
die Stimmen wägen und nicht zählen; der Staat muss untergehen, früh oder spät, wo Mehrheit 
siegt und Unverstand entscheidet.»
Friedrich Schiller

«Im Alter haben Erinnerungen denselben Stellenwert wie in der Jugend die Träume.»
Erna Behrens-Giegl

«Wer vor seiner Vergangenheit flieht, verliert immer das Rennen.»
Thomas Stearns Eliot

«Am meisten fühlt man sich von der Wahrheit getroffen, die man sich selbst verheimlichen
wollte.»
Friedl Beutelrock,
1889-1958, deutsche Autorin

«Alle meine Lehrer und mein Vater hielten mich für einen mittelmässigen Jungen mit einem 
sogar unterdurchschnittlichen Verstand.»
Charles Darwin

Stumpft  der Mensch  vom Gaffen ab?

Geduld ist eine Eigenschaft, die du bei dem 
Fahrer hinter dir bewunderst. . .
und bei dem vor dir verachtest

Jeder Mensch wird als einmaliges Original geboren, die meisten sterben als Kopie    -- Salvador Dali
  
Was für ein miserabler Zweck muss das sein, der die Mittel heiligt.  Hans Kaspar

Unter denen, die ihr Leid in sich hineinfressen, sind viele Wiederkäuer. Bert Berkensträter

„Es ist leicht, tolerant zu sein, wenn man keine Grundsätze hat.“ Dr. Walter Cleve

„Wir leben in einer Zeit von rückgratloser Theologie, schwammiger Moral, Gummiüberzeugungen und 
Purzelbaumphilosophien, die uns sagen, was wir schon längst wissen, in Worten, die wir nicht verstehen.“ 
G. Lee

„Jeder dumme Junge kann einen Käfer zertreten, aber alle Professoren der Welt können keinen herstellen.“ 

«Es ist der stetig fortgesetzte, nie erlahmende Kampf gegen Skeptizismus und gegen Dog-
matismus, gegen Unglaube und Aberglaube, den Religion und Naturwissenschaft gemeinsam 
führen, und das richtungsweisende Losungswort in diesem Kampf lautet von jeher und in alle 
Zukunft: HIN ZU GOTT!»
Der weltberühmte Physiker Max Planck, Nobelpreisträger, in einem Vortrag zum Thema 
„Religion und Naturwissenschaft“



«Weshalb bin ich denn so berühmt? Verdiene ich das? Ich glaube nicht. Ich habe mein Leben 
lang probiert, einen Gedanken zu Ende zu denken. Das ist mir nicht ein einziges Mal gelungen. 
Was ich versucht habe, hätte doch jeder andere gekonnt; darüber so viel Lärm zu schlagen, ist
mir unverständlich.»
Albert Einstein

«Die Entstehung des Lebens auf der Erde mit dem Zufall erklären heißt, von der Explosion einer 
Druckerei das Zustandekommen eines Lexikons zu erwarten.» 
Edwin Conklin
Professor für Biologie an der Universität Princeton (USA)

„alle wollen alt werden, aber keiner will alt sein.“

Verrückte Welt: Viele opfern ihre Gesundheit um reich zu werden -- und dann geben sie ihren ganzen 
Reichtum aus, um ihre verlorene Gesundheit wieder zu erlangen.

"Der erste Trunk aus dem Becher der Naturwissenschaft macht atheistisch. . . aber auf dem Grund des 
Bechers wartet Gott." Werner Heisenberg, Atomphysiker

“Nichts in der Welt wird so gefürchtet wie der Einfluss von Männern, die geistig  
unabhängig sind”     Albert  Einstein

Uns steht nie eine andere Zeit als die Gegenwart!

Was für eine verrückte Welt, in der es leichter ist ein Atom zu zertrümmern als ein Vorurteil.

Alles Wissen geht aus einem Zweifel hervor und endet in einem Glauben.   
M. v. Ebner-Eschenbach  

Du kannst mit Geschwindigkeit nicht wettmachen, was dir an Richtung fehlt.

Tragisch, dass die Dummen felsenfest von ihrer Sache überzeugt, die Klugen aber voller Zweifel sind.

„Je mehr man erreicht hat, desto weniger funktioniert das Leben in den eigenen vier Wänden.“
Oliver Kahn

„Die Gefahr ist, dass Besessenheit einen Prozess der Selbstzerstörung einleitet.“
Oliver Kahn

DIE SIEBEN WELTWUNDER DER DDR:
-  Obwohl niemand arbeitslos ist, hat die Hälfte nichts zu tun.
- Obwohl die Hälfte nichts zu tun hat, fehlen Arbeitskräfte.
- Obwohl Arbeitskräfte fehlen, erfüllen und übererfüllen wir die Pläne.
- Obwohl wir die Pläne erfüllen und übererfüllen, gibt es in den Läden nichts zu kaufen.
- Obwohl es in den Läden nichts zu kaufen gibt, haben die Leute fast alles.
- Obwohl die Leute fast alles haben, meckert die Hälfte.
- Obwohl die Hälfte meckert, wählen 99,9 Prozent die Kandidaten der Nationalen Front.

„Wer a sagt, der muss nicht b sagen. Er kann auch erkennen, dass a falsch war.“  Bert Brecht

Ein halbe Wahrheit ist eine ganze Lüge!

Sich mit wenigem zu begnügen ist schwer. . .sich mit vielem zu begnügen unmöglich.  M. v. Ebner-



Eschenbach
„Der ist nicht frei, der da will tun können, was er will, sondern der ist frei, der da wollen kann, was er tun 
soll.“  Matthias Claudius

Wir leben alle unter dem gleichen Himmel, aber wir haben nicht alle den gleichen Horizont.
Konrad Adenauer (1. Bundeskanzler von Deutschland, 1876-1967)

Mitleid bekommt man geschenkt, Neid muss man sich verdienen.  Robert Lemke 

Karriere ist was Herrliches, aber man kann sich nicht in einer kalten Nacht an ihr wärmen.
Marylin Monroe (US-amerik. Schauspielerin, 1926-1962)

Achte darauf, was und wie du über andere redest. Es sagt mehr über DICH aus als über die anderen.
Helga Schäferling (deutsche Sozialpädagogin)

Hoffnung ist nicht die Überzeugung, das etwas gut ausgeht, sondern die Gewissheit, dass etwas Sinn hat, 
egal wie es ausgeht.    Vaclav Havel 

„Wir leben in einer Zeit, in der die Menschen nicht wissen, was sie wollen. . . aber alles tun, um es zu 
bekommen.“

 „In der Bibel stehen lauter alte Geschichten, die jeden Tag neu passieren.“ Ricarda Huch

Manchmal ist es besser zum alten Eisen zu gehören als zu neuem Blech.   Egon Eiermann   
                                       
„Der Fisch ist geschaffen, im Wasser zu leben. Er ist nur im Wasser frei. Der Vogel ist für die 
Luft geschaffen und ist nur in der Luft frei. Der Mensch ist geschaffen, in Gott zu leben, und ist 
nur frei, wenn er abhängig von Ihm ist.“
Verfas s er  unbekannt

„Die Tragödie des modernen Menschen besteht nicht darin, dass er immer weniger über den Sinn des 
Lebens weiß, sondern dass ihn das immer weniger stört.“  Vaclav Havel

Da ist keiner einsamer als der, der um sich selbst dreht.

Wie kurz oder wie lange eine Minute ist, hängt davon ab, auf welcher Seite der Klo-Tür man sich 
befindet.

Wer nicht über sich selbst lachen kann, hat wirklich nichts zu lachen! Peter  Brofar

Mit 20 hat jeder das Gesicht, das Gott ihm gegeben hat, mit 40  das Gesicht, das ihm das Leben 
gegeben hat, und mit 60 das Gesicht, dass er verdient hat.  Albert  Schweitzer

Was wir wissen, ist ein Tropfen -- was wir nicht wissen, ein Ozean. Sir  Isaak  Newton

Wissen, was Gott will, und diesem Weg gehorsam gehen, das ist allein wahre Wissenschaft. 
Blaise  Pascal,  Mathematikgenie, Philosoph und der Begründer der Wahrscheinlichkeitsrech-
nung.

Der Gesunde hat viele Wünsche, der Kranke nur einen einzigen.

Ein Dutzend verlogener Komplimente ist leichter zu ertragen als ein einziger aufrichtiger 
Tadel.  Mark  Twain



Die dünnsten Bücher der Welt:
1. „Kulinarische Delikatessen“ aus England
2. „Amerikanische Kulturgeschichte“
3. „Fehlerfreies Programmieren“ von Bill Gates *
4. „Der Deutsche Humor“
5. „Russische Marktwirtschaft“
6. „Logisches Denken für Frauen“
7. „Was Männer über Frauen wissen“
8. „Der Mann, das intelligente Wesen“
9. „Nächstenliebe“ vom Marquis de Sade
10. „Reisefreiheit“ von Erich Honecker
11. „Hochdeutsch leicht gemacht“ von Georg Hackl
12. „Mein liebstes Kind, das Auto“ von Jürgen Trittin

„Gott spielt in meinem Leben keine Rolle --- Er ist der Regisseur!  Maria Luise  Prean- Bruni

"Es ist von unermeßlich größere Bedeutung, dass Jesus Christus seinen Fuß auf 
die Erde gesetzt hat, als der Mensch seinen Fuß auf den Mond."    James Irwin 
--Astronaut Apollo 15
„Ich weiß, wenn ich IHN (Gott) nicht finden werde, werde ich keine Antwort auf 
mein Leben finden.“ l6-jähriger Friedrich Nietzsche an einen Freund 

„Glaube, den die Tür versagt, steigt als Aberglaub' durchs Fenster. Habt die Gottheit ihr 
verjagt, kommen die Gespenster.“  Emanuel Geibel (1815-1884)

„Wer den Kopf in den Sand steckt, braucht sich nicht zu wundern, wenn er danach mit  
den Zähnen knirscht.“

Charles Darwin im Greisenalter im Krankenbett:  „Ich war ein junger Mann mit völlig 
unreifen Ideen. Ich warf mit Fragen, Zweifeln und Vermutungen um, weil ich mir immer 
über alles Gedanken machte. Zu meiner Überraschung breiteten sich diese Ideen wie ein 
Lauffeuer aus. Die Leute haben eine Religion daraus gemacht.  (Aus „Zur Hölle und 
zurück“ von M.S. Rawlings) 

„Mache den Himmel zu deinem Ziel, und du erhältst die Erde dazu. Mache die Erde zu 
deinem Ziel und du verlierst beides.“ C.S. Lewis

Wir können dem Wind nicht gebieten, aber wir können die Segel neu setzen!

Nutze Deine Talente! In den Wäldern wäre es ziemlich still, wenn nur jene Vögel sängen, 
die am besten singen. Oliver G. Wilsen 


